
Chumm zu u s 

1. Was brucht dis Herz zum glücklech si?  
s’brucht z’Friedeheit und Harmonie.  
Du chasch es finde suech nid z’wyt,  
chum eifach zu üs Jodlerlüt. 

2. Mit jeder Fahne wo ufschwingt,  
mit jedem Jutzer wo erklingt,  
erwache d’Heimatgfühl so schön,  
dis Gmüet singt i de höchste Tön. 

3. Drum wehr di nid, ergib di dry  
und gönn dim Herz die Harmonie.  
Lass di la träge mit dem Klang,  
vom Alphorn und vom Jodlergsang. 




